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Til.

I.

ll.

IN.

IV.

Etat der Verwaltungdes Mnd-
füv 188283

Ginnahmc.

Zinsen des dem RegierungsbezirkKöln zugehörigenKapitals,
welchesin Wertpapieren augelegt und bei der Central-
Kasse hinterlegt ist, und zwar:

«,, in Staatsschuldscheineu
zu 3'/2°/° .... 23 700 M. (Nominalbetrag)

b. in Staats - Papieren
äo 1868 zu 4«/« ^ . 87 000^,,

Summe 110 700 M.

Antheil an dem Ueberschusseder Einnahmen der Rhciuischeu
Deputationfür das Heimathwesenüber die Kosten derselbe»
in Gemäßheitdes §. 56 des Gesetzes vom 8. März 1871

UnvorhergeseheneEinnahmen aus Erstattuugen von Pflege-,
Porto- und Prozeß-Kosten ..........

Zuschußaus der provinzialständischcnCentral-Kasse,

Summe der Einnahme«

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

600

200

503 200

.00 000

240

4 660

282 000

286 900

61

armenwesensder Mempromnz
und 1883 84.

Mithin jetzt

mehr
.v/ ^

360

wcmger

.,// H^l

OemerKunge n.

540

221200

222 100

Diese Zinsen sind in Gemäßheit des ß. 1 der Allerhöchsten Kabinets-Ord^e uom 2. Oktober
187t ans die Prooinzial'Unüage den Gemeinden des Uegierungs^Äeziris Köln in
Anrechnung zu bringen, indessen wird beabsichtigt, den betrefjendenFonds den»
Polizeistrafgelder-Fonds des Negicrungs'Bezirls Köln zu überweisen, worüber im
Falle des Einverständnisses der königlichen SwatsNegiernng besondereVorlage
an den Prouinzial^Landtag erfolgen soll. Die fraglichen Zinsen werden hier nur
n,nt« Uiwlun nachgewiesen.

Die Einnahme betrug im Jahre 1878 . . ^79 M. 90 Pf.
1880 . . 720 " 74 "

Summe 1814 M. 98 Pf.^
oder durchschnittlichpro Jahr 605 M.

5 421 W. 83 Pf.
2 588 „ 97 „
7 627^^, 96^,,

Summe 15 638 M. 76 Pf.
Der Durchschnitt pro Jahr beträgt 5213 M.

Es wurden eingenommen im Jahre 1878
1880

Ans der vrooinzialständischenCentral-Kasse wurde als Zuschuß abgegeben:
Ms der proon z i ^ ^ eiuschließl.derZuschiissefnrdieAu-

für das ^,ahr 1878 . . 4^»^ ^. ^ i,,. ^^^ ^, Brauweiler und Trier.187!)
1880

815 603
401 495

88
20

Nach der umstehendenZusammenstellung beträgt die Gesammt-Ausgabe 509 M0 M.

bleibt also ein Zuschuß von
erforderlich.

503 200 M.
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Tit, Ausgabe.

Diäten und Reisekostender Mitglieder der RheinischenDepu¬
tation für das Hcimathwcsen .........

Betrag pro
1882/83

und
1883/84

^ ^

3 000

II. Beihülfen an unvermögendeOrtsarmcn-Verbänbe auf Grund
des ß. 36 des Gesetzes vom 8. März 18?l . . . .

III. Zahlungen für landarme Personen an Ortsarmeu-Vcrbcinde
und Pflege-Anstalten.........

13 000

493 000

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

2 400

Summe der Ausgaben.

„ Einnahmen

Aalaucirt,

509 000

509 000

7 500

27? 000

286 900

286 900

63

Mithin jetzt

mehr weniger
D e in e rKunge n.

600

5 500

216 000

222100

222 100

Die Ausgabe belief sich rechnungsmäßig im Iah« 1878 auf 2 044 M. 40 Pf.
187!, „ 4 854 „ - „
1880 „ 1276 „ — „

Summe 7 L74 M. 40 Pf.
«der jährlich durchschnittlich2558 M.

Die Diäten und Reisekostenpro 1880 sind nur theilwciseauf dieses Rechnungs¬
jahr zur Anweisung gelangt, die effektive Ausgabe pro 1880 betrug vielmehr
2777 M. 60 Pf,, abgesehen von einer noch nicht eingegangenen Liquidation für
ein inzwischenverstorbenes Mitglied.

Es winden rechnungsmäßig gezahlt im Jahre 1878
1879
1880

7 497 M. — Pf.
18 230 „ 80 „
11306 „ — „

macht jährlich durchschnittlich12 344 M.
Summe 37 033 M 80 Pf.

Die Ausgabe betrng rechnungsmäßig im Jahre 1878
1870
1880

280 667 M. 79
327 734 „ 42
396 699 .. 90

Pf-

Summe 1 005 102 M. 11 Pf.
Die durchschnittlichejährliche Ausgabe war demnach335 034 M., wobei zu

berücksichtigenist, daß in 1878 für landarme Pfleglinge in den Prouinzial-Irren-
anstaltcn nicht gezahlt wurde. Wird in Betracht gezogen, daß

im Jahre 1879 fnr 1878 et rstro 9 100 M.
„ „ 1880 „ 1879 „ „ 28100 „
„ „ 1881 bis jetzt

(Ende April) für 1880 . . , 21600 „
auf diesen Titel gezahlt worden sind, so ergiebt sich,daß die wirkliche Ausgabe für
das Jahr 1879 ca. 347 000 M, betrng und die wirtliche Ausgabe pro 1880, da
noch beständigLiquidationenfür letzteresJahr eingehen, auf mindestens 4UN 000 M.
zu schätzen ist.

Da, wie die Erfahrung feit einer Reihe von Jahre» zeigt, die hier in Nede

'eschlnß
in der Arbeiter-Abtheilung der Provinzial-Blindenanftalt zu Dürcn und für die
Verpflegung der in dem Landarmenhause zu Trier untergebrachten landarmen
Personen Pflegetostenau die betreffendenAnstalten gezahlt werdensollen («onl. 8. z>1.
die Ntats der beiden Anstalten), so erscheintes indizirt, die vorliegendeAusgabe
zu 493 000 M. zu veranschlage,!,welche «umme freilich bei Eintritt unerwarteter,
weiterer, ungünstiger Umstände leicht nuch weit hinter dem thatsächlichenBedürf¬
nisse zurückbleibentbnnte.

Also genehmigt in der Plenarsitzung des 27. RheinischenProvinzial- Landtags vom
23. November1881.

Der Landtags Warschallder UlMvrovwz.
Wilhelm Fürst zu Wicd.
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